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DAX fast unverändert - Türkei-Krise scheint irrelevant

Frankfurt/Main, 18.07.2016, 17:36 Uhr

GDN - Zum Wochenstart hat der DAX am Ende fast unverändert geschlossen. Zum Xetra-Handelsschluss wurde der Index mit
10.063,13 Punkten berechnet, ein leichtes Minus in Höhe von 0,04 Prozent im Vergleich zum vorherigen Handelstag. 

Die Lage in der Türkei spielte nach Ansicht von Marktkommentatoren in Deutschland keine wesentliche Rolle, obwohl der Leitindex
der Istanbuler Börse um mehr als fünf Prozent fiel. Bis kurz vor Handelsende legten Infineon, Deutsche Börse und RWE zu den
größten Kursgewinnern, Bayer, Telekom und Deutsche Post hingegen zu den wenigen Kursverlierern. Die europäische
Gemeinschaftswährung tendierte am Montagnachmittag stärker. Ein Euro kostete 1,11 US-Dollar (+0,24 Prozent). Der Goldpreis
zeigte sich schwächer, am Nachmittag wurden für eine Feinunze 1.329,09 US-Dollar gezahlt (-0,62 Prozent). Das entspricht einem
Preis von 38,57 Euro pro Gramm.
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